
1 
 

Gemeinde Südeichsfeld                Heyerode, den 29.03.2016 
Gemeinderat 
 
 
N i e d e r s c h r i f t   
 
zur 12. Sitzung des Gemeinderates Südeichsfeld am 17.03.2016 (Sondersitzung)  
 
Ort:                                         Sitzungssaal Dienststelle Diedorf, Brückenstraße 3 
Beginn:   19:30 Uhr 
Ende:     21:30 Uhr  
 
anwesend:    siehe Anwesenheitsliste 
    Herr Martin Stützer ab 20:15 Uhr 
     
entschuldigt:   Herr Marcel Hohlbein 
    Herr Peter Kaufhold 
    Herr Karl-Heinz Wehenkel 
             
Gäste:    Herr Dr. Josef Oberthür, Ortschaftsbürgermeister 
    Herr Veit Görsdorf, Ortschaftsbürgermeister 
    Herr Frank Petersein, Ortschaftsbürgermeister 
     
    Herr Schmalzl, Vertreter der Presse 
    Verwaltungsmitarbeiterin Frau Ninette Hahn, Kämmerin 
    Verwaltungsmitarbeiterin Frau Claudia Uthe (Protokollführung) 
 
 
Ablauf der Beratung: 
 
1. Eröffnung und  Begrüßung 
 
Gemeinderatsvorsitzender, Herr Steffen Oberthür: 
- begrüßt die Anwesenden  
 
Bürgermeister: 

- informiert eingangs über Mandatsniederlegung des Gemeinderatsmitgliedes Herr 
Alfred Höppner aus gesundheitlichen Gründen 

- 1. Nachrücker: Herr Holger Montag (Diedorf) – hat abgelehnt 
- 2. Nachrücker: Herr Ralf Noll (Diedorf) – noch keine Rückmeldung 

 
 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 
Gemeinderatsvorsitzender 
- stellt Beschlussfähigkeit und Ordnungsmäßigkeit der Einladung fest 
- Beschlussfähigkeit: zu Sitzungsbeginn 15 anwesende Gemeinderatsmitglieder + 

Bürgermeister  = 16 Stimmberechtigte  
 
 
3. Beschlussfassung der Tagesordnung 
 
Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
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3. Beschlussfassung der Tagesordnung 
4. Beratung und Beschlussfassung Verwaltungsvorlage - Protokoll der 11. Sitzung des 

Gemeinderates vom 26.11.2015 
5.  Beratung und Beschlussfassung Verwaltungsvorlage - Bestellung Wahlleiter/   

     Stellvertreter 
6.  Einbringung Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2016 
7.  Einbringung Finanzplan 2015 – 2019 
8. Anfragen aus dem Gemeinderat/Ortschaftsbürgermeister 
9. Bürgeranfragen 
10. Stand der Baumaßnahmen 
11.  Allgemeine Informationen des Bürgermeisters 
12. Verschiedenes 
 
Abstimmungsergebnis über Tagesordnung: 
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates:  21 
davon anwesend:      16      
Ja-Stimmen:              16      
Nein-Stimmen:                 0     
Enthaltungen:                  0 
 
 
4. Beratung und Beschlussfassung Verwaltungsvorlage - Protokoll der 11. Sitzung 
 des Gemeinderates vom 26.11.2015 
 
Herr Roland Oberthür: 
- TOP 15 – Anfragen aus dem Gemeinderat/Ortschaftsbürgermeister (Seite 9): 
 stellt richtig, dass er Mängel bei der Dachentwässerung der Friedhofshalle nur für 

Katharinenberg bekanntgegeben hat; für Schierschwende hat dies Herr Frank Sieland 
getan 

 
Anmerkung Protokollführung: 

- ist handschriftlich in Originalprotokoll vermerkt worden 
 
Beschluss-Nr. 61-12/2016: Genehmigung der Niederschrift der 11. Sitzung des Gemeinde-
rates vom 26.11.2015   
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:           16       
Ja-Stimmen:     14 
Nein-Stimmen:      0 
Enthaltungen:       2 
 

 Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des 
Gemeinderates angenommen. 

 
 
5. Beratung und Beschlussfassung Verwaltungsvorlage - Bestellung 
 Wahlleiter/Stellvertreter 
 
Bürgermeister: 

- informiert über Notwendigkeit einer Kommunalwahl in der Ortschaft Diedorf auf Grund 
des Rücktritts des Ortschaftsbürgermeisters, Herrn Manfred Röhrig, aus 
Altersgründen zum 31.03.2016 

- durch die Kommunalaufsicht bestätigter Wahltermin: 05.06.2016 
- Aufruf zur Einreichung von Wahlvorschlägen erfolgt ab kommender Woche im 

Schaukasten Diedorf – bisher kein Kandidat 
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- wenn sich niemand bereit erklärt, muss Bürger zur Wahl Kandidaten selbst benen-
nen – 50 % der abgegebenen Stimmen für Wahlsieg erforderlich 

- stuft dies als sehr schwierig ein; wird kein Ergebnis erzielt, muss Stichwahl 
durchgeführt werden 

- bei Nichterfolg nächster Schritt: Bestimmung eines Ortschaftsbürgermeisters aus der 
Mitte des Ortschaftsrates 

- benennt als letzten Schritt die Übernahme des Amtes durch den Bürgermeister der 
Landgemeinde 

- Amtszeit endet 2019 (mit Gemeinderat) 
- regt an, über Urwahl nachzudenken (Wahl aus Mitte Ortschaftsrat – war seinerzeit 

bewusst darauf verzichtet worden)  
- bittet um Unterstützung bei der Suche von geeigneten Kandidaten 
- gibt bekannt, dass in Rodeberg planmäßig zum gleichen Termin Bürgermeisterwahl 

stattfindet 
- Südeichsfeld, Dienststelle Heyerode, erstellt auch für Rodeberg das 

Wählerverzeichnis und übernimmt die Briefwahl – Bürger bekommen Unterlagen 
zugeschickt  

- informiert über bevorstehende Projekte in der Ortschaft Diedorf: 

 1200-Jahr-Feier (2017) 

 Fortführung der Sanierungsarbeiten an der Südeichsfeldhalle 
 
Beschluss-Nr. 62-12/2016: Bestellung eines Wahlleiters sowie einer stellvertretenden 
Wahlleiterin für die Kommunalwahl  
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:           16       
Ja-Stimmen:     16 
Nein-Stimmen:      0 
Enthaltungen:       0 
 

 Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des 
Gemeinderates angenommen. 
 

 
6. Einbringung Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2016 
 
Anmerkung: 

- Entwurf des Haushalts- und Finanzplanes sind eingangs der Sitzung für alle 
Gemeinderatsmitglieder sowie für die Ortschaftsbürgermeister ausgelegt worden. 

 
Bürgermeister: 

- spricht weitere mögliche Verfahrensweise zur Beschlussfassung des Haushaltes an: 

 05.04.2016 Haushaltsdebatte im Hauptausschuss (gemäß Sitzungsplan) 

 14.04.2016 Beschlussfassung durch Gemeinderat (planmäßige Sitzung um 
eine Woche vorgezogen, um kurzfristige Bekanntmachung und damit 
Inkrafttreten gewähren zu können) 

- Ortschaftsratmitglieder sind über Ortschaftsbürgermeister einzubinden - informiert 
über Ortschaftsratssitzung in Heyerode am 04.04.2016 

- berichtet, dass sich erster Entwurf des Haushaltes im Januar mit 317 T€ Rücklage 
äußerst positiv dargestellt hat; Ernüchterung erfolgte aber durch Mindereinnahmen 
bei der Schlüsselzuweisung (100 T€) und der Erhöhung der Kreisumlage (145 T€) 

- zeigt Verbesserung bei der Umlage zur Einkommenssteuer an 
- Kreditaufnahmen sind nicht geplant 
- beziffert den Verwaltungshaushalt mit 7,78 Mio.€, Vermögenshaushalt mit 1,15 Mio.€; 

Verpflichtungsermächtigung Südeichsfeld-Halle 169 T€ 
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- Stellenplan ist redaktionell geändert, d.h. Reinigungskraft Heyerode bisher in 
Bürgerhaus angesiedelt – Bewirtschaftungskosten nicht korrekt dargestellt – 
Aufnahme in Verwaltung 

- informiert über chronische personelle Unterbesetzung 

 Bauverwaltung: von 4 Mitarbeitern derzeit längerfristig nur 2 Mitarbeiter im 
Einsatz 

 Finanzverwaltung: Langzeiterkrankung und Schwangerschaft/ Erziehungs-
urlaub 

- berichtet über Stellenausschreibung und anstehende Vorstellungsgespräche 
- Ziel einer Einstellung ist der 01.05.2016 (erst befristet – dann Überleitung in 

unbefristetes Arbeitsverhältnis) 
- geht auf sehr ausführlichen und detaillierten Vorbericht ein; angesprochen werden: 

 Tilgung Kredite 

 Darstellung Entwicklung der Einwohnerzahlen 

 Schuldenentwicklung/Zinsniveau 

 Entwicklung Rücklage 

 Zuführung Verwaltungshaushalt – Vermögenshaushalt 

 Schlüsselzuweisung 

 Steigerung Mehrbelastungsausgleich 

 gleichbleibende Hebesätze 

 Kreisumlage/Schulumlage 

 Übersicht Steuereinnahmen 

 Haushaltsstelle Kita 

 geänderte Planansätze Budgetierung Ortschaften – Vorschlag Gemeinde:  
500 € Sockelbetrag + 1,50 €/Einwohner (Begünstigung kleiner Ortschaften) 

 Haushaltsstelle Straßenbau Goethestraße Heyerode 

 Haushaltsstelle Sanierung Südeichsfeld-Halle – Ortschaftsrat Diedorf 
befürwortet Erneuerung der Sanitäranlagen, Decke inklusive 
Elektroinstallation, Heizungsumstellung auf Elektrogebläse sowie Herstellung 
der Außenanlagen und Fertigstellung der Fassade 

 Dorferneuerung Heyerode: Geländer Strauchstraße (Absturzsicherung – 
Fördermittelbescheid ist vorliegend) 

 Sanierung Grenzturm Wendehausen – Zuständigkeit der Gemeinde für 
äußere Hülle; fachliche Ausführung der Sanierungsarbeiten in Gemeinde 
Katharinenberg seinerzeit miserabel; Planung für anstehende 
Reparaturarbeiten nicht erforderlich 
Herr Gundolf Montag fordert Regressanspruch an begleitenden Architekten 
ein (z.B. Fugen mit Bauschaum ausgefüllt und überstrichen) 

 Dorfgemeinschaftshaus Katharinenberg (Ansatz 10 T€)  
Herr Dr. Josef Oberthür: bewertet dies als zu gering – Haushaltsrest aus 2015 
in Höhe von 5 T€ bereits für Fliesen ausgegeben; verweist auf erhebliche 
Eigenleistungen 
Bürgermeister: entsprechende Stellungnahme kann von Ortschaftsrat an 
Verwaltung eingereicht werden; von begleitendem Architekturbüro Noll ist 
Vorlage zu erstellen 

 Dachsanierung Sportlergebäude Faulungen 

 Tragkraftspritze FFw Hildebrandshausen 

 Gestaltung Außenbereich Kindergarten Wendehausen 

 Brandschutzmaßnahmen Kindergarten Lengenfeld unterm Stein – Vergabe ist 
in Hauptausschuss erfolgt; Termin mit Herrn Bergmann und Frau Römhild für 
23.03.2016 heute abgesagt; Heizungsumstellung ist erfolgt; Ölvorrat ist 
abgepumpt 

 Kanonenbahnradweg  
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 Herr Gundolf Montag: stellt Anfrage wegen nicht eingestellten Brückenbaus in 
Wendehausen; bemängelt fehlenden Rückfluss von Steuereinnahmen von 
Bürgern nach Wendehausen  
Bürgermeister: begründet dies mit fehlenden finanziellen Mitteln; 
„Wunschliste“ musste zusammen gestrichen werden; bei einzureichenden 
Änderungs- bzw. Ergänzungswünschen ist Finanzierungsmöglichkeit 
aufzuzeigen 
berichtet über Fahrt nach Berka vor dem Hainich (Kläranlage Eichsfeldwerke) 
und damit im Zusammenhang stehende Aussage des Verbandes: bei Bau der 
Kläranlage in Wendehausen wird Straßennetz zu einem großen Teil ebenfalls 
erneuert   

 Straßenbau Dorfstraße Katharinenberg – nicht eingestellt 

 allgemein stehen Fördermittel bereit – Kofinanzierung seitens der Gemeinde 
ist nicht in allen Fällen möglich 

 gleiches trifft für Maßnahme landwirtschaftlicher Wegebau Gaiberg bei  
65 %-iger Förderung zu 

 Herr Roland Oberthür: 
bezeichnet gegenwärtige Situation als extrem; richtet Bitte an 
Hauptausschuss zur Erstellung einer Liste mit Maßnahmen, die kurzfristig 
förderbar sind – derzeit niedriger Zinssatz sollte genutzt werden 

 Herr Uwe Metz: verweist darauf, dass keine Rücklagen gebildet werden 
können – somit ist Kreditaufnahme nicht möglich 

 Bürgermeister: rät an, trotz vermeintlich niedriger Zinsen die Tilgung nicht 
außer Acht zu lassen; warnt vor kurzfristigem positiven Aspekt – lehnt 
persönlich Kreditaufnahmen ab; bittet um konstruktive Diskussion in alle 
Richtungen 

 Herr Steffen Oberthür: 
bittet Verwaltung ebenfalls um Erstellung einer Liste über Fördermöglichkeiten 
– befürwortet Idee persönlich 

 Bürgermeister: 
benennt weitere Fördermöglichkeiten: 

- Gaiberg 
- barrierefreier Zugang Leichenhalle Heyerode 
- ab 2017 Dorferneuerungsmaßnahmen (in Größenordnungen) 

 
Herr Gundolf Montag: 

- stellt Anfrage bezüglich Bekanntgabe von Zahlen am Vormittag im MDR Thüringen 
 
Bürgermeister: 

- hat keine Kenntnis 
 
Herr Roland Oberthür: 

- fragt im Hinblick auf Schlüsselzuweisung an, welche Einwohnerzahlen zugrunde 
gelegt werden 

 
Bürgermeister: 

- sagt aus, dass eine Regelung über Zensus erfolgt ist 
 
7. Einbringung Finanzplan 2015 – 2019 
 
Bürgermeister: 

- spricht folgende Positionen an: 

 ländlicher Wegebau Gaiberg 2017/2018 

 Kanonenbahnradweg 

 Fw-Auto Diedorf 
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- verleiht Hoffnung Ausdruck, dass sich im Laufe des Jahres finanzieller Spielraum 
ergibt (z.B. durch Überschuss Gewerbesteuer – siehe vergangenes Jahr) 

 
Herr Uwe Metz: 

- weist auf zu berücksichtigende Tariferhöhung bei den Personalkosten hin – mahnt 
Einstellung von 2 % an 

Herr Roland Oberthür: 
- fragt nach Möglichkeit, Haushalt als Excel-Tabelle zur Verfügung zu stellen 

 
Bürgermeister: 

- sagt aus, dass dies programmtechnisch nicht machbar ist 
 
 
8. Anfragen aus dem Gemeinderat/Ortschaftsbürgermeister 
 
Herr Frank Sieland: 

-  bemängelt Zustand der Rückewege nach Holzeinschlag 
 

Bürgermeister: 
- sagt aus, dass Wiederherstellung dem Forstamt obliegt 

 
Herr Uwe Metz: 

- spricht Thema Bibliotheken an: erkundigt sich nach 1.000 €, die für Bücher für die  
 Bibliothek Heyerode aufgewendet werden; verständlich, dass Bibliothekarinnen von 
 Diedorf und Wendehausen frustriert seien  

 
Bürgermeister: 

- legt dar, dass zentrale Bestellung und Austausch untereinander abgesprochen sind 
- sagt Überprüfung der Verfahrensweise zu 

 
Herr Frank Oberthür: 

- interessiert sich für Sachstand Konzept Zentralbibliothek 
 
Bürgermeister: 

- führt diesbezüglich aus, dass wegen mangelnden Interesses der Landesbibliothek 
 keine Umsetzung erfolgt ist 

 
Herr Dr. Josef Oberthür: 

- spricht Straßenzustand Dorfstraße Katharinenberg, vor allem Kreuzungsbereich, an 
- Besichtigung des Bauausschusses ist erfolgt, Löcher sind geflickt worden; Füllung ist 

mittlerweile wieder heraus, so dass sich Zustand dramatisiert hat 
- seiner Meinung nach ist hier Gefahr in Verzug; eventuell sollte Kreuzung gesperrt 

werden 
- würde Herstellung des landwirtschaftlichen Weges Gaiberg begrüßen – spricht  

Sperrschild für öffentlichen Verkehr an 
 
Herr Dr. Dieter Herold: 

- bemängelt Ortseingang Heyerode aus Richtung Hallungen kommend (Höhe 
 Junker/Groß) – Müll in Graben abgelagert, auch alte Hinweisschilder auf 
 Gaststätten 

 
Herr Ulrich Montag: 

- interessiert sich für eine Absprache bezüglich Parkflächen und Palisaden im Kreuztal; 
befinden sich z.T. auf öffentlichem Grund und schränken Verkehr ein 
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Bürgermeister: 
-  ist ihm nicht bekannt, sagt Nachforschung zu 
 

Herr Steffen Oberthür: 
- spricht Erdbewegungen auf dem Friedhof Hildebrandshausen an – Grube muss 

wieder verfüllt werden 
 
Bürgermeister: 

- gibt bekannt, dass hier Fa. Klaucke einbezogen ist; angedachter Containerstandort 
erwies sich als technisch nicht möglich; Gitterbox wird aufgestellt 

 
Herr Karl-Josef Hardegen: 

- erinnert an fehlenden Container auf dem Friedhof in Lengenfeld unterm Stein 
- Fußweg am Neubaublock ist durch Fa. Spitzenberg neu zu setzen 

 
Herr Holger Montag: 

- zeigt ebenfalls notwendiges Auswechseln von Containern in Faulungen an 
 
Herr Ulrich Montag: 

- erkundigt sich, ob für Radweg Radweg alter Bahndamm Wendehausen- Kalkwerk 
(Gemarkungsgrenze Treffurt) ein Förderantrag gestellt worden ist, wenn nicht, ist 
dieser neu zu stellen 

 
Bürgermeister: 

- verneint die Anfrage; Straßenbauamt hat den Antrag bereits vor 2 Jahren wegen zu 
großer Entfernung als straßenbegleitendes Grün abschlägig beschieden   

 
Herr Frank Oberthür: 

- bezieht sich auf eine Pressemitteilung bezüglich der Nutzung des 
Feuerwehrfahrzeuges in Rodeberg – erfragt öffentliche Gegendarstellung 

 
Bürgermeister: 

- legt dar, dass das Fahrzeug vom Kreis angeschafft worden ist 
 
 
9. Bürgeranfragen 
 
./. 
 
10. Stand der Baumaßnahmen 
 
./. 
 
11.  Allgemeine Informationen des Bürgermeisters 
 
./. 
 
12. Verschiedenes 
 
./. 
 
 
 
 
gez. Steffen Oberthür      gez. Claudia Uthe 
Gemeinderatsvorsitzender     Protokollführerin 


